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Deutsche Rugby Verband 
Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10 
30169 Hannover 
 
 München, den 12.03.2020 
 
 
Antrag gem. Geschäftsordnung für den Außerordentlichen Deutschen Rugby Tag 
 
Antragsgegenstand: 
Die vorgeschlagene Finanzierung soll nicht über eine Beitragserhöhung, sondern über eine 
befristete Sonderumlage erfolgen. 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Begründung: Es darf nicht das Ziel sein, dass die finanzielle Sanierung des Deutschen Rugby-Verbands 
ausschließlich über Beiträge seitens der Vereine erfolgt, die - einmal angehoben - nur mit Mühe wieder nach 
unten korrigiert werden können. Eine Beitragsfinanzierung im Sport ist seit vielen Jahren im Besonderen bei 
der Integration von nationalem und internationalen Spitzensport nicht mehr möglich. Hier müssen andere 
Quellen geschaffen oder erschlossen werden. 
 

1. Für das Geschäftsjahr 2020 soll diese Sonderumlage auf die Differenz zwischen dem jeweiligen Beitrag 
pro Vereinsmitglied gemäß aktueller Gebührenordnung und einem Betrag von 20,00 € ausgewiesen 
werden. 

Begründung: dem neuen Vorstand des Deutschen Rugby-Verbands soll die Zeit und der finanzielle 
Spielraum gegeben werden, die aktuellen Geschäfte weiter zu führen, die aktuellen Verpflichtungen zu 
bedienen, und das unter Punkt 3 beantragte Finanz-Konzept zu erstellen. 

 

2. Über diese Sonderumlage (d.h. Fortführung und Höhe) soll jährlich zum ordentlichen Deutschen Rugby-
Tag entschieden werden. 

Begründung: Siehe Punkt 1; der Deutsche Rugby-Tag als höchstes Gremium des deutschen 
Rugbysports muss die letztendliche Handhabe und Entscheidungsgewalt über die Mittelverwendung und 
die Tragfähigkeit des vom Vorstand zu entwickelnden Finanz-Konzepts (siehe Punkt 3) haben. 

 

3. Der Vorstand des Deutschen Rugby-Verbands wird aufgefordert, zum nächsten ordentlichen Deutschen 
Rugby-Tag 2020 ein umfassendes Finanz-Konzept vorzulegen. Dieses Konzept soll nach der Maßgabe 
erstellt werden, dass alle Ausgaben, die nicht direkt refinanzierbar sind (z.B. über Zuschüsse des DOSB, 
Zweckbindung durch Sponsoren, Landesmittel und direkte Seiteneffekte etc.), einer eingehenden 
Überprüfung und Streichung unterzogen werden (insbesondere laufende Ausgaben wie z.B. Mieten und 
Gehälter), bzw. alternativ über Spenden gegen Bescheinigung zu finanzieren sind. Insbesondere 
sprungfixe Kosten (im internationalen Spielbetrieb z.B.) sind vor ihrer Beauftragung auf Finanzierung 
und Risiko durch ein separat einberufenes Gremium zu prüfen und die Vorgehensweise dem Vorstand 
zu empfehlen. 

Begründung: Die oben beantragte Sonderumlage kann nur eine Übergangslösung sein. Die 
Finanzierung des Deutschen Rugby-Verbands muss sich streng am direkten Nutzen für den Deutschen 
Rugbysport orientieren, und soweit möglich entweder über Zuschüsse oder über andere externe 
Finanzmittel (z.B. Sponsoring) erfolgen. Die Einbeziehung von (ehrenamtlichen) Gremien ist 
ausdrücklich in der Satzung vorgesehen. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

MÜNCHEN RUGBY FOOTBALL CLUB E.V. 

 
Helmut Kraiger (Präsident) 
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